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Sir Peter und die ganze Ustinov-Familie hat sich zeitlebens dafür eingesetzt, auf Vorurteile aufmerksam 
zu machen und einen offenen Geist zu haben. Und das scheint in diesen Tagen aktueller und dringend 
notwendiger zu sein als je zuvor.
Für meinen Vater und mich war daher klar, dass unser Beitrag zu einer friedlicheren Welt von morgen 
nur „Zugang zu Bildung für alle jungen Menschen weltweit“ heißen kann.
In den vergangenen zwei Jahren haben wir in der Peter Ustinov-Stiftung diesen Fokus wieder forciert. 
Wir haben neue Schulen gebaut oder fördern neu bereits bestehende Schulprojekte. Oder wir konnten 
auch starke Unternehmenspartner dafür gewinnen, zukünftig gemeinsam noch mehr Kindern weltweit 
Bildungschancen zu ermöglichen.  

Doch Bildung bedeutet nicht nur die Vermittlung von Wissen. Persönlichkeitsbildung, Werte und die 
Entwicklung eines offenen Geistes steht daher bei allen Projekten im Vordergrund. Und gerade Kreativität 
eignet sich dafür am besten. 

Weiterhin sind 80% unserer Hilfsprojekte im Ausland. Daher steht stets im Fokus, dass wir uns zunächst 
um alle Basis-Nöte der Schüler wie Verpflegung, Kleidung, ärztliche Betreuung, usw. kümmern. Ist dies
gesichert, dann sorgen wir uns um Lehrergehälter, Schulausstattung oder auch darum, dass die Kinder 
gut mit Schul- und Lernmaterialien versorgt sind, damit nachhaltige Bildung überhaupt möglich ist.
Und ebenso achten wir auch darauf, dass in allen Ustinov-Schulprojekten Kreativität eine wichtige Rolle 
einnimmt. Denn „Kreativität“ ist auch im „Kampf gegen Armut“ ein kritisches Werkzeug. Z.B. durch die 
Vermittlung von handwerklichen Fähigkeiten, wodurch in vielen Regionen dieser Welt jungen Menschen 
eine ganz neue Chance auf eine eigenständige Zukunft eröffnet wird. Oder durch die charakterliche 
Fähigkeit, die täglichen Herausforderungen „kreativ“ zu bewältigen.
 
– ob durch Kunst, Musik, Tanz oder Zirkus-Akrobatik. Die Förderung von handwerklichen Fähigkeiten 
eröffnet vielen jungen Menschen zudem die Chance auf eine neue, eigenständige Zukunft.

Bildung gegen Armut! Bildung mit Kreativität! heißt unsere Strategie. Unsere Welt wird nur vorankommen, 
wenn Menschen lernen, offen und tolerant mit fremden Kulturen, fremder Länder oder fremder Religionen 
umzugehen.

Während in 2015 die bereits in 2013/2014 begonnen „Umbauarbeiten“ der Peter Ustinov Stiftung 
erfolgreich fortgesetzt werden konnten, war 2016 kein leichtes Jahr. Die vielen finsteren, oftmals völlig 
überraschenden Nachrichten machten ein Vorankommen immer wieder schwer. 
Doch wir haben diese „Ruhephase“ konstruktiv dafür genutzt, die Strukturen der Stiftung für die
zukünftigen Herausforderungen weiter zu stärken, denn 2017 verspricht, wieder ein äußerst betriebsames 
und spannendes Jahr zu werden.

Zum Schluss möchte ich ganz herzlich bei allen Freunden, Unterstützern und Partner dafür bedanken, 
dass Sie uns auf diesem Weg weiter so treu begleiten, und wir sind uns sicher, dass uns die Freude der 
Kinder, denen wir gemeinsam helfen können, am Ende dann selbst die größte Freude machen wird.
Denn, wie Sie wissen, GEBEN MACHT GLÜCKLICH!

Mit großem Dank

Ihr Igor Ustinov

Keine halbe Sachen!



  

 

 



 

 
 

 



 
 
 
 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 







  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



 

 

  

 

 



 

 
 

 





 

 
 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



  

 

 



 

 
 

 



 

 

 



 

 
 

 



 

 

 

 



 

 
 

 



Bilanz 2015/2016 – Ein Schritt zurück, zwei Schritte voran!



 Partnerschaften Rechtliche und organisatorische Verhältnisse



„Hilfe für Kinder ist kein Tropfen auf den 
heißen Stein. Sie ist ein Tropfen im Ozean, der nie 

verloren geht.“ (Sir Peter Ustinov)


